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P fo r z h eimer

Wöchentliche Nachrichten .
Nro . 35 . -.Mittwochs öttt 29ten August 1804.

Politische Neuigkeitett .
Teutschland .

[RurBade » .} Am 2S . Aug . Nachts wäre «
mit der Durchlauchtigsten verwittweten Frau
Markgrävin auch Ihre Höchfürstl . Durchl . der

Herr Erbprinz und die Frau Erbprinzelsin von

Darmstadk von München nach Karlsruhe zurück¬
gekommen . Erster « begab sich am 22 . nach Ba¬
den , zu einem Besuch bei Höchst Dero Frau Schwe -

ster , Ihrer Maj . der verwittweten Königin von

Preußen .
Am 22 . Aug » sind Ihre Maj . der König und die

Königin von Schweden von München nach Stral¬

sund abqercis
't .

[ SchrffabrrSVetroy .} Die zu Paris zwischen
dem fianz . Gouvernement u . dem KurErzKanz -
ler gepflogene Unterhandlung wegen der Rhein -

Schiffahrt ist nun geendiget . Zufolge eines § der
Convention soll ste in 6 Wochen ratifieirt werden .

[ <S>rftm
'
mSt »löa .] Auch OranienFulda hatte

mit Oestreich wegen der Gefälle von Weingarten
am 2i . Juni eine in 19 §§ bestehende Conven¬
tion geschlossen .

[ Weimar } Der Erbprinz von SachsenWeimar
Karl Friedrich , ( geb . 20 . Febr . 1783 ) vermahlte sich
am Z. Aug . mit der Großfürstin Marie ( geb . 15 .
Febr . 1786 ) zu St . Petersburg . Im October
werden sie in Teurschland ankommen .

Preußen .
Am 17 . Aug . ist der König von Preußen zu den

Revüen in Schlesien abgereis
' t ; am Zl . kommt

er nach Charlottenburg zurück.
Bisher war von Haugwiy der erste Staats¬

minister ; nun hat von Hardenberg ( der den

Frieden zu Basel am Z . April 1795 Unterzeichnete ,
und nachher Statthalter in Anspach war ) dessen
Posten , und jener Urlaub auf seine Güter in

Schlesien zu gehen , erhalten .
Großbrittannien .

[Loulogne rc. in Blokasestand erklärt.) Am

9 . Äug . wurde den fremden Gesandten zu Lon¬
don durch eine CircularNote bekannt gemacht ,
daß nicht nur der Häven Boulogne, ^ sondern auch
die weiter nördlich gelegenen Häven Calais ,
Gravelines , Dünkirchen , Nieuport und Ostende ,
und die zwischen Boulogne und der Mündung
der Seine gelegenen kleinen Häven : Etaples ,
der Somme ( bei Abbeville ) , Treport , Dieppe ,
St , Balerp en Caug - u. FLcamps in Blokade .

stand befindlich erklärt seyen , und daher jedes
neutrale Schiff , das dort einzulaufen suchen soll¬
te , als Prise weggenommen werden würde .

[€ ractnt mit Rußland . ) Am 31 . Juli ist zu
London der Entwurf eines Traktats zwischen Ruß¬
land u . Großbrittannien unterzeichnet worden .

[ Slow » . } Die am 7 . Aug . zurückgekomme -
not HandelSFlotten ( S . 136 . ) betrugen 17 . Will .
tHSterl . anWerth , wovon die Zölle nicht viel weni¬
ger als 4 Mill . Ü St . eintrugen . Die dabei be¬
findlichen O . Jnd . Schiffe , waren diejenigen , die
am zr . Jan . aus Canton in China abgesegekt ,
und am 14 Febr . dem Adm . Linoiö begegnet wa¬
ren . — Die 2 franz . Corvetten : Charente v .
20 , und Joye von 8 Kan . sind von dem britt .
Kriegsschiff Adler bei Bordeaux aufdenStrand
gejagt und verbrannt worden .

Frankreich .
[Raiser .) Am ii . Aug . war der Kaiser Na¬

poleon von Dünkirchen über Fürnes u. Nieuport
nach Ostende gereis ' t , am 14 . kehrteer nachBou -
logne zurück , wo am 16 . die Mitglieder der Eh -
renLegion und dann die ganze um den Kaiser in
einer Ebene versammelte Armee den Eid der
Treue schwor . Am 17 . Abends wurde ei » präch¬
tiges Feuerwerk abgebrannt . Am 21 . Aug . hat
sich der Kaiser nach Etaples begeben .

sFlorren .} Am 3 . August Abends ist die in der
Nacht vom i . Aug ausgelaufene Eseadre v . Brest
wieder auf der dortigen Rhede angekommen .
Eden so waren am 2 . Aug . 2 Linienschiffe und
2 Fregatten von der Insel Aig - ( zwischen Roche -



K
fort und der Insel Oleronj g

'
n See gegangen ,

( eine Bewegung , die « ül derjenigen der von
Brest aMgelauscnen Escadre in Verbindung zu
stehe» scheint) und am z . Aug . zurrickgekehrt. —
Auch au » Toulon war iy den ersten Tagen des
Augusts ContreadMiral Dnivanow mit Z

'
Linien¬

schiffen ausgelaufen , hatte 4 Tage in der Nahe
des Hävens gekreuzt , und war sodann , da sich
6 bcitt . -L . Schisfe sehen -ließen , nach -dem Haven
zuruckgekehrk. — Der Kaper Augereau von Ba -
yonne hatte ein reiches von Demerary kommen¬
des Schiff von 22 Kan . durch Einern genommeng
da er aber damit in einen franz . Haven einlau -
fen wollte , war ifc-ni die Prise durch ein britti -
sches Kriegsschiff wieder abgesagt worden .

sCherbourg .) Hin Theil des Dammes , der
dem neuen Haben Napoleon bei Cherbourg , an
dem man arbeitet , eine sichere Rhede gewähren
wird , ist nun fertig , und > 2 Cchue über den
höchsten Stand des Meeres erhaben und mit 40
schweren Kanonen u . 12 Mörsern besetzt .

Italien .
Am zi . Juli wurde zu Rom das Fest des Ig¬

natius Loyola , Stifte « s des JcsuitecOrdenS ,
feierlich begangen . Die östreichische Prinzessin
Marie Anne ( Schwester des Kaisers ) , diestchge¬
genwärtig zu Ronr ouffvalr, fehlt nie bei dergleichen
Festen - — Daß der Pabst das vondrm weisen Pabst
Gauganelli (Clemens XlV . ) gegeben.eBrcve , wo¬
durch der JcsuikcrOrdenaufgehoben wurde , wieder
zernichten werde , ist wohl nur ein übles Gerücht . .

NorvAmerika .
Hieronymus Bonaparie war in der Mitte des

Juli mit seiner Gemahlin und seinem Schwieger -
Vater Patterson noch in NewPork . — General
Aleg-. Hamilton , Washington ' s Nachfolger int
Cvmmando der Truppen der Union , ist vom
Obrist Burr , Di .ceprasidenten der vereinigten
amertk . Staaten , als Folge eines politischen
Wortwechsels (Hamilton hatte denBriefdeS ame¬
rikanischen Gesandten Livinqston zu Paris , bei Ge¬
legenheit der entdeckten Correspondenz Drafe ' r , ge¬
tadelt , Burr vertheidigt ) am ii . Juli im Duell
erschossen worden ! *) der Getödtete war 50 —

52 Jahre alt .
*) Den Charakter dieser sonst achtungswürdigen Män¬

ner findet man in de 1» Rauchefaucault Liancourt s

Reisen Th . lll . S . 597 . 598 - geschilderl .

SelbstMorv einer Matter mit ihrem Säugling .
„ Am 9 . April fand man zu Ratscher , einem klei¬

nen Dorfe bei Schleusingen in Frqnkeu , eine
Mutter mit ihrem erst 16 Wochen alten Süug -

X
linge in dem Schleusefluße . Sie war das Weib
eines Schleusingischeu Burgers und Flößers , Na¬
mens Müller . Die Veianlaffung zu dem schreck¬
lichen Schritte , sich mit ihrem unschuldigen Kin¬
de zu ersaufen , war folgende . Einem Seiler
wai ern Fafichen nm Oei gestohlen worden . Nach
langem vergeblichem Suchen fand man es bet
jener Flößerstrau . Sie wurde eingezogen , ge¬
stand aber - dk-ii* T » ebstahl nicht , sondern sagte
immer : ein We >b , welches einst in der Nacht
vor ihr hergegangen fty, habe es? ale sie ihr nahe
gekommen , aus Furcht eikanut zu werden , auf
die Erde gestellt und ftye davon gesprungen .
Nun habe sie das Delfaßchen genommen u . heim¬
gelragen ; sie habe es also nicht gestohlen , son¬
dern gesunoe » . Natürlich glaubte man aber die¬
ser Aussage um so weniger , da die De >haftete ,
ab» sie von den Häschern zur Nachtzeit wegen ei¬
ner Haussuchung überfallen wurde , versucht halte ,
das Oel unbemerkt auf den Mist zu gießen . Nach¬
dem sie ihres Arrestes entlassen worden war ,
sollte ihr Haus , zur Deckung der Gerichts - und
Gefangnißkosten verkauft werden . Ihr Mann ,
zu dem sie zurücksehren wollte , kündigte ihr an r
„ Du kannst deine Kleider zusammenpacken und
hingehen wohin du willst . Ich wagseine Diebin
zur Frau haben . Auch dein Kind behalteich nicht.
Du trugst es unter dem Herzen , als du den
Diebstahl degiengcst , und dadurch hast du ihm
die Neigung beigebracht , daß eö einst auch nach
fremdem Gute greifen muß .

" Ungeachtet nun
die Frau antwortete . „ Ich werde nicht viel
Kleider mehr in diesem Leben brauchen, * '

so nahm
sie doch , als sich ihr Mann entfernt hatte , ei¬
nige davon zu sich und verkaufte sie nebst einer
Ziege . Sonderbar ist er , daß sie das daraus
gelös' te Geld nicht behielt , sondern ihrem Manne
zurückschickte . Man fand sie erst 8 Tage nach ih¬
rem Verschwinden . Eine von ihren Brüsten war
entdlös ' t , sie hatte also vor ihrem Sprunge ins
Wasser ihrem Säuglinge noch einmal zu trinken
gegeben . Dießmal mordete der Glaube , daß ein
Kind die lasterhaften Neigungen seiner Mutter
im Leibe derselben annehme . Doch wäre e« nicht
gut , wenn er aufgegeben oder al » grundlos dar¬
gestellt würde , denn er hat vieles für sich und
fördert die Moralität . Der Erzähler diese« kennt
ein Weib , das , so oft es in Zorn geräch , die
Sprache verliert . Aue dem Schovse Vieser Mut¬
ter sind z Taubstumme , und 4 hörende und re¬
dende Kinder hervorgegangen . Sollte der un¬
glückliche Zustand jener ersteren nicht von ihrer



X
Mutter herrühren , welche , während sie mit ihnen
schwanger - gieng , sich jedesmal dem heftigsten
Zorne überlassen hatte ? " (Aus den fränkischen
Provinzialblättetw)

lkine Warnung für Mütter «nv Ammen,
bei Vem Gckireyen vrr Rmver nictir

gleichgüllig ;u ssyn
In der Gegend von Rouen schnitt ein Schnit¬

ter Getreide nebst seiner Frau , die ein saugendes
Kind bei sich harte . Während der Arbeit hatte
sie es auf die Schwaden (Sammelst ») Frucht
gelegt. Der Mann , ermüdet durch das Schrey .
ende» Kindes , hatte seine Frau mehrmals auf¬
gefordert » dem Kinde zu trinken zu geben . An¬
fangs wollte sie nicht , weil bas Kind es nicht
nöthig habe . Endlich giebt sie nach ; aber wie
groß ist ihr Schrecken , da sie sieht , daß eine
Schlange in den Mund des armen Kindes gekro¬
chen ist . Sie will sie herausziehen , aber zu spät ;
bas Kind war erstickt. Die Mutter thut einen
Schrei , der Mann lauft herzu , überhäuft sie mit
Vorwürfen , und im Aufwallen seines von väter¬
licher Liebe gereizten Zornes giebt er der unglück¬
lichen Frau einen Hieb mit der Sichel , und sie
stürzt lobt zu seinen Füße» . Voll Verzweiflung
läuft er nun fort und überliefert sich selbst dem
Gerichte. (I . de Paris , Art Rouen 16 . Aug .) —
Kürzlich erzählte auch dae Rastatter , mit Recht
beliebte , Wochenblatt ein in Mühldurg bei Karls»
ruhe geschehenes Unglück , woselbst zu Anfang des
Juli eine junge Katze einem 8 wöchigen in der
Wiege liegenden Kinde die Nase abftaß und ihm
sonst das Gesicht verwundete, während die Mut¬
ter mit ihrem Schwager zum Fenster hinaus re¬
dete . Das Kind lebt noch , weil das gefräßige
Thier an seiner Arbeit von der Mutter gestört
und weggejagt wurde , ehe er größeres Uebel an¬
gerichtet hatte .

Tod durck Gewitterlaaten.
Am Z. Aug. liefen 2 Bauern in dem Dorfe

Avosne (bei Dijon in Frankreich ) bei einem her¬
annahenden Gewitter in die Kirche , und läute¬
ten aus Leibeskräften . Hierauf entlud sich eine
Wolke gerade über der Kirche , der Blitz schlug
in den Thurm, und erschlug den einen Bauern
plötzlich , der andere lag noch einige Tage nach¬
her in Lebensgefahr. Ausserdem hakte der Blitz
auch in der Kirche die eine Seite des Taberna¬
kels (Behältnisses der geweihten Hostien ) getrof.
fen u . beschädiget , und 2Enqel , die ein Kreuz
hielten , zerschlagen . (publioistev . 17 . Aug .)

Steinerne Wasserrohren.
B . Fleuret , Lehrer der Baukunst in der Pari-

l4 r X
ftr MilitarSchule, der em EcfiudungsDiplonr
für steinerne Möhren zu Wasserleitungen ei halten
hat . Hat nun eine Werkstatte solcher Röhren in
Nancy errichtet . Sie sind ungemein dauerhaft ,
da sie im Wasser und an der Luft immer harter
werken . Sie sind nicht nur wohlfeiler , als die
hleyernen , eisernen rr. Röhren , sondern selbst als
die Hölzernen Deichel . Sie bewirken überbieß eine
groß« Eifparniß des Holzes , das man zu Dei¬
chsln in den Waldungen haut. Er verfertigt auch
mit seiner Komposition steinerne Behälter , Trö -
g.e, Kühltröge , welche eben so dauerhaft und da¬
bei weil schönerund wohlfeiler sind , als die, f&»
man aus Steinen Haut . — ( Auch in Rvlhenfelst,
zwischen Rastatt und Gernsbach , werden steiner¬
ne WasserRöhren verfertiget .^

ijiiitd gegen das Moos an Bäumen .
Man rath gegen das Moos der Bäume , be¬

sonders der Aepfelbäume , das Waschen mit der
Brühe des Schweinsmistes an .

^
Sie vertreibt

nicht nur das Moos , sondern befördert auch das
Wachsthum der Baume.

wieeerang .
Am 22. Aug . stund der Thermometer früh

noch auf io° . , es regnete noch an diesem Tage .
Seit dem 23 . — 2F . schönes Wetter, nur am 24.
und 25. etwas trüb , der Therm - stund an diesen
Tagen früh auf 7 — 8° . , am 27. aber nur 5°. ,
an diesem Tage lag etwas Reif.

Bekanntmachungen .
sS ch u l d e.n l i q u i b a t i 0 n e n .] Wer etwas an di«

hiernach benannten Personen zu fordern hat , soll sich bei
Strafe des Ausschlusses bei den unten bemerkten Stellen ge¬
hörig einsiudeu und seine Forderung liquidiren : wegen
der GalankerieWaarenhändler Johann Georg Anstischen
Eheleute zu Bruchsal , Dienstags den 11 . Sept . mit dem
Bemerken , daß das ActwBermLgen nur in 542 fl . 6 kr. ,
der Passivstand aber in 4748 fl. 26 kr bestehe , und weder
die Kinder erster Ehe mir ihrem mütterlichen Vermögen
befriediget werden , n ^ch der zweiten Ehefrau etwas zum
Ersatz ihres Beibringens verbleibt , übrigens aber zum
gemeinschaftlichen Prokurater der Creditorschaft der Ober-
HosgerichtsAdvokal Einsmann von Amts wegen bestellt
worden ; der Jakob Kammeriicherr Eheleute v n Grünen¬
wettersbach Donnerstags 13. Seat , auf dem Rarhhaus zu
Neuenbürg ; der Christoph Rutherschen Eheleute zu Helms¬
heim Samstags 15 . Sept . bei dem kurfürstl . LandAml in
Bruchsal ; des August Kepplers von Calmbach in 4 Wo¬
chen bei dem SchultheißenAmt daselbst, mit dem Bemer¬
ken , daß an Steppke niemand etwas borgen oder mit ihm
contrahiren solle , ohne Wissen seines Eheweibs oder des-

-<en Bormünders Schulmeister Diefenbachers ; de« Jakob
Egens von Leonberg Dienstags 11 . Sept . auf dem Rath¬
haus daselbst; der David Luzischen Eheleute zu Grünen -
weltersbach Montags 10. Sept . auf dem Rathhaus zu



X
Neuenbürg . Public irt bei kurfürstl . Oberamt Pforzheim
am 24 . August 1804 .

sAckerl 0 sungen .j Der Schmidt Joseph Kälber in
Eutingen verkauft auf Martini 1804 , 1805 u , 1806 zahl¬
bar folgende Gürer auf hiesiger Gemarkung , als 1 ) 1 if £
Vrtl . Acker hinter der Rheinstraße , neben dem Grabeir
und Adam Theilmann für 60 fl . an Georg Zorn von Eu -

ringen . 2) An Christian Barthens Ehefrau allda , 2 Vrtl <
Acker an der Hängstaig , neben Friedrich und Michel Hem
decker von Eutingen für 90 fl . z .) 2 Vrrl . allda , neben '

Karl und Friedrich Heudecker von Eutingen für 85 fl . an
Heinrich Klotzens Wirtwe allda . Welches der Losung we-

gen bekannt gemacht wird . Pforzheim den 20 . August
1804 . „ Stadtrath .

sHausVerkauf .s Die den Schreiner Nestlerischen
Eheleuten bisher zuständig gewesene Behausung in der
Waisenhau - gaffe wird abermals zum Verkauf ausgesetzr ,
so , daß die Liebhaber hierzu Montags den 10 . Seplemb -
Bormitt ' gs aof hiesigem Rathhaus zn erscheinen haben .

sHausVerkau f .j Die Metzger Mahische Behausung ,
in der Tränkgasse , neben Jud Levi Seligmann und Kup -

ferschmid Essig ist zum Verkauf ausgesetzt, , und wird
Montags den 10 . Sepr . Vormittags auf hiesigem Rath -

haus unter Vorbehalt oberamtlrcher Ratification verkauft ,
welches . hiermit denen allenfallsigen Liebhabern bekannt ge¬
macht wird .

(Güter Verkaufs Dem Jakob Markte allhier ist
ein Stück Helden neben '

Jung Christoph Geiger und
Kühnle ' s Wittwe zum Verkauf ausgesetzt , worzu sich die
Liebhaber Montags den 10 . Sept . auf hiesigem Rakhhaus
einfinden wollen . Pforzheim den 27 . August 1804 .

Stadtschrerberei .
(MobilienVersteigerung .j In der Wohnung

des Herrn Rotarius Metzger » wird bis Donnerstag . Nach¬

mittag in öffentliche Steigerung gegen baare Bezahlung
verkauft werden , 1 Kannapee mit y gepolsterten Sesseln ,
x gauteil , b Sessel ohne Polster , ein guter tannener

Schreibpult mit Aufsatz , x Kommod , etliche Tische , x

Spiegel , 1 doppelter Kasten und sonst noch allerlei Klei¬

nigkeiten , wozu die Liebhaber höflich eingeladen werden .

141 x
sS pargelPflanzen .s Bei Gärtner Sebastian Gün¬

ther auf dem Thiergarten sind ächte Ulmer SpargelPflan «
zen zu haben , das 100 für 1 fl .

(L v g i s .j Bei Uhrmacher Kalb ist der ganze untere
Stock , entweder für eine oder auch für zwei Haushaltun¬
gen zu verlehnen , Und kann bis Martini bezogen werden »

(LeseGesellschaft .j Die Abgabe der Bücher de^
Lesegesellschaft wird in den Mottathen September , OctoH
der und November ' Prorector ' A a n d t besorgen . '

Auszug au« dem Rirchenbuche .
Geb . Den 19 . Aug . Marie Margareth , B . I . Weiß ,

B . und Maurer . Den 2X » Heinrich August , V . Jakob
Schnaiter , Goldarbeiter . De » 24 . Ernstine Fiiedrike , V .
Maximilian Hüeff der jüngere , B . u . Metzger .

K o p . Den 26 . Aug . Johann Wilhelm Friedrich Zit¬
ier , R . und Schumachermeister , mit Regiene Rappin ,
(Georg Rappen , B . zu Niesern ehel . erz . led . Tochter .)

G e st. Den 19 Aug . Marg . geb . Schneiderin , des Nikol .
Kurz , Stahlarb . Ehefrau , an Auszehrung , alr 47 I . hinter -
läßt von ihrem ersten Mann Jak . Rinck 1 S . 2 T . Den
20 . Marie Barb . geb . Dauthin , ihr Ehemann war Fried .
Gerwig , B > und Schlosser , an der Wassersucht , alt 61 I .
himerläßt 1 S . und 2 T . Den 22 . Christian Schramm ,
Commissionair bei Hrn . Luja . ä & Comp , am Zehrfieber ,
alt Z7 J . 5 T . hinterläßt 1 S . Den 22 . Juliane Mag -
dalene Finkin , ledig , an der Wassersucht , alt 23 I . 8
M . 14 T . Den 24 / Karl Friedrich Christoph , V . Konrad
Hepp , B . und Perückenmacher , an der Auszehrung , alt

z M . g . T . Den 24 . Regine Christine , V . Georg Adam
Kühlwein , Bijoutier , an Gichtern , alt 7 Tage . Im Kran¬
ke » und Siechenhaus des Waisenhauses starb den io . Aug .
die wegen Blindheit vom Oberamt Hochberg eingelieferte
Hatschier Ostermünnische Wittwe von Emmendingen , 8s
Jahre alr , (sie war dahier noch vor einem Jahre von der

Blindheit durch Hrn . Stadt u . LandChirurgus Schmidt durch
das Staarenstechen so gut geheilt worden , daß sie kleine

Sachen in einer ziemlich werten Entfernung unterscheiden
konnte .)

J Vorige Woche wurden 197 Sacke Kernen emgeführt , 148 Malter verlauft , und

140 Säcke blieben ausgestellt.
§ . Marktpreise am 25. Aag . 1304 .

Frucht preise :
Alter Kernen , .
Neuer — . . . W

fl '
11

kr.
45 Allerley Victualie « :

10 Butter . . - - -

Gemischte Frucht
'

■*» — — Rindschmalz i -
Korn (Roggen ) — 48 Sck>weinesch . f - - -

Lader . • j g — 2Ü Lichter gezog . ^ das P ,
' Gerste . . ( E — 40 — — g

'
egoss.i - - -

Erbsen ♦ • ) © — — Sai,e . . . . 4 - - -

kin en . . ( „
— Unschlitt . .

' - - -

Wicken . . \ « — 36 Eyer 4 Stück - - -

| Wclschkorn . 1 I 4 Grundbirnd . Sri . -

kr. 1 Brod - Tape : P . e. Fiel schTape : kr .
17. Schwarzes Br ob
22 , der Laib zu 12 kr. Ochsenfleisch ) - - ' IO
24 . hält - - - 3 28 Kuhfleisch 1 . . . —

24. — — zu 6 kr . r 30 Rindfleisch 1 f * 1 8
26* Weißes Brod der Kalbfleisch ; das Pf . 7
2Ch Laib zu 6 kr . hält I 20 Hammelfl . 9

18 -19 - zu 4 kr . — 28 Schweines!. \
' = ' 9

t 4 ' Sml . d. P . zu 2 kr . J
120 halten - - - - 12

Dies», wöchentliche » Nachrichten kosten 45 kr. halbjährlich in Vorausbezahlung. ,
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